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«Aktionstage Behindertenrechte» mit über 70 Aktionen  
 

Vom 15. Mai bis 15. Juni 2024 sensibilisieren die «Aktionstage Behindertenrechte» 

für die Rechte von Menschen mit Behinderung. Anlass dazu bietet das 10-Jahre-

Jubiläum der UN-Behindertenrechtskonvention. Die Kantone St.Gallen, Appenzell 

Ausserrhoden und Appenzell Innerrhoden koordinieren die Aktionstage gemeinsam 

mit der Behindertenkonferenz St.Gallen-Appenzell.  

 

Für eine inklusive Gesellschaft muss noch viel getan werden. Die Aktionen im Rahmen 

«Aktionstage Behindertenrechte» veranschaulichen, wie Hindernisse überwunden und 

Teilhabe gelebt werden kann. Die Auftaktveranstaltung «Ein Tisch für alle» am 16. Mai 

2024 lädt zu einem Picknick auf dem Klosterplatz in St.Gallen ein. Alle Gäste bringen ihr 

Picknick selber mit und es darf geteilt werden. Im Zentrum steht die Begegnung und der 

Austausch über die UN-Behindertenrechtskonvention. Treffpunkt ist um 17 Uhr auf dem 

Klosterplatz in St.Gallen oder bei schlechtem Wetter im Pfalzkeller.  

 

Danach finden während vier Wochen über 70 Aktionen in den drei Kantonen statt. Dazu 

gehört beispielsweise ein inklusiv geführtes Kino, eine Disco «Tanz dich inklusiv» oder 

eine Museumsführung mit unterschiedlichen Sinneserfahrungen. Auch 

Podiumsdiskussionen sowie inklusive Sportanlässe gehören zum Programm. Auf der 

Website www.zukunft-inklusion.ch sind sämtliche Aktionen einsehbar. 

 

Anlass der Aktionstage ist der Beitritt der Schweiz zur UN-Behindertenrechtskonvention 

vor zehn Jahren. Damit verpflichtet sich die Schweiz, Hindernisse zu beheben, mit denen 

Menschen mit Behinderungen konfrontiert sind, sie gegen Diskriminierungen zu schützen 

und ihre Inklusion und ihre Gleichstellung in der Gesellschaft zu fördern. 

 

Die «Aktionstage Behindertenrechte» werden durch das Eidgenössische Büro für die 

Gleichstellung von Menschen mit Behinderung national koordiniert. Daher veröffentlichte 

der Bund am 25. April 2024 zu diesem Anlass eine Medienmitteilung. 

 

Behindertenkonferenz St.Gallen-Appenzell 

Die Behindertenkonferenz St.Gallen-Appenzell ist ein Verein, der die Interessen von 

Menschen mit Behinderung vertritt sowie deren Teilhabe und Mitsprachemöglichkeiten 

unterstützt. Für die Aktionstage haben die drei Kantone St.Gallen, Appenzell 

Ausserrhoden und Appenzell Innerrhoden die Behindertenkonferenz mit der Beurteilung 

von Gesuchen für die Teilnahme sowie die Begleitung der Aktionen beauftragt. 

 

http://www.zukunft-inklusion.ch/
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-100821.html


  2/2 

 

Hinweis an die Redaktionen: 

 

Auskünfte der Regierung erteilen heute von 11 bis 11.30 Uhr: 

 

– Kanton St.Gallen: Regierungsrätin Laura Bucher, Vorsteherin des Departementes des 

Innern, Tel. 058 229 33 05 

 

– Kanton Appenzell Ausserrhoden: Regierungsrat Yves Noël Balmer, Vorsteher des 

Departementes Gesundheit und Soziales, Tel. 071 353 61 11 

  

– Kanton Appenzell Innerrhoden: Frau Statthalter Monika Rüegg Bless, Vorsteherin des 

Gesundheits- und Sozialdepartementes, Tel. 071 788 92 20 

 
Auskünfte seitens Behindertenkonferenz St.Gallen-Appenzell erteilen Nina Rofe oder 
Bruno Schnellmann, Tel. 071 898 03 30, E-Mail: info@bksga.ch 

 

https://ar.ch/verwaltung/departement-gesundheit-und-soziales/
mailto:info@bksga.ch

